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Preußiſche Politik
Das Abgeordnetenhaus hat am Donnerstag ſeine Verhand

lungen wieder aufgenommen um ſich nach kurzer Debatte über
den Wildſchadenantrag der an eine Kommiſſion verwieſen
wurde bis zum Montag zu vertagen an dieſem Tage wird
Herr Finanzminiſter Mignél den Etat einbringen und voraus
ſichtlich einen Ueberblick auf ſeine Finanzpolitik gewähren
Herrn Miquél wurde geſtern die Aeußerung nachgeſagt an
eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes ſei nicht zu denken in
der ſicheren Gewißheit ſeine Steuergeſetze zum weſentlichſten
Theil glatt durchzubringen und ſo als jüngſier der drej an
den Reformgeſetzen betheiligten Miniſter den Löwenantheil des
Erfolges einzuheimſen mag Herr Miquél wohl dieſes Wort
geſprochen haben Erinnert man ſich aber der Erklärung des
Herrn v Caprivi die Reformgeſetze ſeien ein untheilbares
Ganzes dann wird man der augenblicklichen Lage der
preußiſchen Politik doch einigermaßen bedenklich gegenüber ſch
ſtehen müſſen

Die Dinge liegen heute noch genan wie ſie vor der Ferien
pauſe des Landtags lagen nicht die mindeſte thatſächliche
Veränderung iſt zu ſpüren nur auf Symptome iſt die
Beurtheilung angewieſen An dem Tage wo das Ab
geordnetenhaus wieder zuſammentrat brachte das Organ der
konſervativen Partei die Konſ Korreſp einen Artitel in
dem ſie der Regierung die Zurückziehung der Landgemeinde
Ordnung dringend empfahl zum Schluß gab es allerlei
platoniſche Erklärungen über die Geneigtheit der konſervativen

Nach der entſchiedenen
vom Reichsanz abgedruckten Auslaſſung des Miniſters
Herrfurth erſcheint eine Verſtändigung im Sinne der Kon
ſervativen ein wenn auch nur theilweiſes Nachgeben der
Regierung ausgeſchloſſen Daß an eine Zurückziehung des
LandgemeindeordnungsEntwurfes nicht gedacht wird beſtätigt
zum Ueberfluß anch die Nationalztg die im Finanz
miniſterium gut angeſchrieben iſt Was nun weiter Noch
iſt nicht einmal die Stelle zu erkennen an der die goldene
Brücke des Kompromiſſes geſchlagen werden könnte man weiß
nur daß Freikonſervative unter der bewährten Führung
des in Vermittlergeſchäften erprobten Miniſterialraths v Zedlitz
und die Mannen des Herrn Windthorſt zu jedem Makler
dienſte ſich freundwilligſt angetragen haben

Fürſt Bismarck hat nur konſequent gehandelt als er den
Konſervativen anrieth den Konflikt aufs äußerſte die Re
gierung zur Auflöſung des Abgeordnetenhauſes zu treiben
Das Mittel wäre nicht nur verfaſſungsgemäß untadel haft es
wäre auch durchſchlagend denn es würde ziffernmäßig erweiſen
ob in Preußen für eine nachdrückliche Reformpolitik eine Mehr
heit vorhanden iſt Wir zweifeln nicht daran und trotz aller
Ruhmrednereien des konſervativen Parteiorgans zweifelt man
offenbar auch im Lager des Herrn v Rauchhaupt nicht daran
daß Neuwahlen die konſervativen Kohorten dezimiren würden
Wenn trotzdem die Negierung nicht daran denkt das von
Friedrichsruh empfohlene Rezept zu befolgen ſo ergiebt ſich
daraus von ſelbſt die Thatſache daß ſie noch immer auf einen
Ausgleich beſtehender Gegenſätze hofft und daß ſie mit der
Nothwendigkeit rechnet auch künftighin ſich auf die altbewährten
Schildträger von Thron und Altar zu ſtützen Dieſe Er
uhinß iſt gewiß nicht erfreulich aber man muß mit ihr
rechnen

Die Landgemeindeordnung kann wenn ſich ein Kompromiß
nicht gleich bewerkſtelligen läßt zurückgeſtellt werden durch die
Verſchleppung der Konſervativen iſt jede Möglichkeit einer
Verabſchiedung in dieſer Miſſion ohnehin längſt geſchwunden
und es dürfte das Jahr 1892 herankommen bis die Land
gemeindeordnung aus allen Stadien der Verſtändigung in
den beiden Häuſern des Landtages herausgelangt Jn welchem
Zuſtande das wollen wir einſtweilen gar nicht erwägen denn
der fragwürdige Lorbeer der Kompromißmacher lockt uns nicht
Ob die Landgemeindeordnung einſtweilen gänzlich ausſcheidet
ob ſie im konſervativen Geiſt verbeſſert wird das gilt für
den Augenblick gleich viel und gleich wenig im erſten Falle
bleibt von dem großartigen Reformplan da es ohne Land
gemeinde ja auch kein Schulgeſetz giebt nichts übrig als ein
Steuertorſo dem auch noch die Grundlage für die Ueber
weiſung der Gebäude und Grundſteuern fehlt im anderen
Falle käme etwas zuſtande aber etwas an dem eigentlich
niemand eine rechte Freude haben könnte nicht die Konſer
vativen denen die Verordnung zu liberal nicht die Liberalen
denen ſie zu konſervativ erſcheinen müßte Jn dieſen praktiſchen
Lebensfragen aber liegt nicht das Gute ſondern das Schlechte
in der Mitte der Kurs der preußiſchen Politik iſt ſo lange
und ſo entſchieden nach rechts gegangen daß nur eine ebenſo
entſchiedene Abwehr von dieſer Richtung helfen kann Mit
einem Stückwerk das wieder von den Privilegirten zurecht
geſtutzt und nach ihren Wünſchen umgeſtaltet iſt kann dem
preußiſchen Volke nicht gedient ſein Mit einer klerikal konſer
vativen Mehrheit läßt ſich auch wenn die extremen Junker mit
dem Grafen Kanitz und dem Frhrn v Hammerſtein an der Spitze
abgeſpreugt werden ſollten eine wahrhaft und auf richtig moderne
Politik nicht betreiben Schon bei der erſten Ankündigung der
Reformära haben wir uns auf dieſen Standpunkt geſtellt und
der ganze Verlauf der Dinge hat ſeine Berechtigung bewieſen
Wenn von dem Miniſterium Caprivi aus Ken erſten großen
Feldzug nach den voraufgegangenen Fanfaren nur der eine
n Miquél als Sieger heimkehrt wenn der mit großer

n verkündete Reformplan zerſplittert und die Ver
wirklichung der nicht auf höhere Staatseinnahmen hinzielenden
Projekte bis zu dem griechiſchen Kalender hinausgezögert wird
vann wird außer den Agrariern am Ende nur einer ſich ins
Gigantenfäuſtchen lachen der Einſiedler im Sachſenwalde

je Regierung hat auf anderen Gebieten gezeigt daß ſie die
Kraft und die Entſchloſſenheit beſitzt mit der Vergangenheit
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zu brechen Noch in dieſen Tagen hat ſie den erſten Schritt
ethan um der Politik der Polenausweiſungen zu entſagen
ür drei Jahre vorläufig werden ruſſiſche und galiziſche
Arbeiter wieder in die preußiſchen Oſiſeeprovinzen herüber
kommen dürfen um dem dort infolge der jämmerlichen Löhne
herrſchenden Arbeitermangel abzuhelfen Damit iſt zugegeben
daß wie die Verhältniſſe nun einmal liegen die Landwirth
ſchaft im Oſten ohne fremde Arbeitskräfte nicht auskommen
kann das offizielle Regierungsorgan hat ſelbſt erklärt die
amtlichen Ermittelungen hätten ergeben daß der Arbeiter
mangel erſt begann als der vollſtändige Abſchluß der öſtlichen
Landesgrenzen gegen die ausländiſchen CEinwanderer angedrdnet
worden ſei Und es ſind dieſelben Parteien die damals diefe
nationale Abſperrungspolitik bejubelten und die Oppoſition

als eine reichsfeindliche und feniſche brandmarkten die jetzt
ſelbſt durch ſchweren Schaden klug geworden dem Bruch mit
dieſem Theil der Bismarck ſchen Politik reichlichen Beifall

enken

Wir brauchen nicht erſt ausdrücklich zu ſagen daß auch
unſere Zuſtimmung jeder Wiederherſtellung freundlichen Grenz
verkehrs gewiß iſt gleichviel ob es ſich um ElſaßLothringen
oder um Ruſſiſch Polen handelt Aber wir würden es im
Intereſſe des preußiſchen Volkes und auch im Intereſſe der
preußiſchen Regierung der ein ſo ungewöhnliches Vertrauen
entgegengetragen wurde aufrichtig bedauern müſſfen wenn auch
die Neugeſtaltung der Schul und Gemeindeverhältniſſe im
Oſten ſo lange hinausgeſchoben werden ſollte bis die feudalen
Grundbeſitzer eingeſehen haben werden daß ſie auch hierin
durch zähes Feſthalten an überlebten Anſchauungen ſich ſelbſt
und dem Vaterlande ſchwer geſchadet haben

Deutſches Reich
Berlin 8 Jan Der Kaiſer hörte heute vormittag den

Vortrag des Staatsſekretärs Frhrn v Marſchall in deſſen
Wohnung im Auswärtigen Amt und hatte hierauf noch eine
längere Unterredung mit dem Reichskanzler v Caprivi im
Reichkanzlerpalais Darauf empfing Se Maj im königl Schloſſe
den Kriegsminiſter ſowie demnächſt den Generalinſpecteur
der Fußartillerie Generallieutenant Sallbach und den Chef
des Jngenieur und Pioniercorps und Generalinſpecteur der
Feſtungen Generallieutenant Goltz Mittags ertheilte der Kaiſer
dem Grafen Solms Sonnenwalde Audienz und empfing
darauf den Miniſterialdirektor Geheimrath Schultz Die Frau
Großherzogin von Baden ſowie der kaiſerliche General
konſul Graf de Monts waren zur Frühſtückstafel geladen Um
5 Uhr begab ſich Se Maj zur Tafel nach der ruſſiſchen
Botſchaft Der Kaiſer trug die Uniform ſeines ruſſiſchen
Regiments das Haupt mit der weißen Lammfellmütze bedeckt
und fuhr in ſeinem kleinen einſpännigen ruſſiſchen Schlitten in
das Portal der Botſchaft ein Jm oberen Flur wurde der Kaiſer
von der Frau Gräfin Schuwaloff und deren Tochter Frau
Baronin v Knorring begrüßt Bevor man zur Tafel ging
wurde zuvor der übliche kalte Jmbiß Zokowski im rothen Salon
eingenommen Die Tafel zu einigen dreißig Gedecken prangte
in herrlichſtem Blumen und Silbeyſchmuck Der Kaiſer führte
die Frau vom Hauſe zu Tiſch an ſeiner andern Seite ſaß die
Gemahlin des ruſſiſchen Generals Grafen Golmitſchar Kutuſoff
Dem Kaiſerlichen Gaſte gegenüber hatte der Botſchafter ſeinen
Platz zwiſchen den Generalen v Werder und v Hahnke Zu den
weiteren Gäſten gehörten Generaladjutant v Wittich Oberſt
Frhr v Biſſing Graf Pourtalis Graf Kutuſoff und deſſen
Tochter ſowie die Herren der Botſchaft mit ihren
Damen Während der Tafel konzertirte die Kapelle
des Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1
Morgen begiebt ſich der Kaiſer mit mehreren Gäſten zu einer
Hofjagd nach der Jnſel Potsdam Der Stadtverordneten
Verſammlung iſt auf die an Se Maj den Kaiſer gerichtete
Neujahrs Glückwunſchadreſſe folgendes Dankſchreiben
zugegangen

Zum Beginn des neuen Jahres haben Mich die Stadk
verordneten durch herzliche Wünſche für die Zukunft erfreut
Jch habe dieſelben mit beſonderem Wohlgefallen entgegen
genommen und danke Jhnen aufrichtig Mögen die auf die
Hebung der Wohlfahrt des Landes und eine geſunde Weiter
entwickelung des Volkslebens gerichteten Beſtrebungen deren die
Stadtverordneten zu Meiner Befriedigung in Jhrer Adreſſe
verſtändnißvolle Erwähnung thun ſich mit Gottes Hilfe unter
thatkräftiger Mitarbeit aller Gutgeſinnten beſonders auch für
Meine Haupt und Reſidenzſtadt Berlin und ihre treue Bürger
ſchaft fruchtbringend erweiſen

Berlin 5 Jan 1891 gez Wilhelm R
Der Rhein Kurier kann als ſicher melden daß der Groß

herzog von Luxemburg dem Kaiſer einen Beſuch in Berlin
abſtatten werde Da aber auf einen Gegenbeſuch gerechnet werden
müſſe und weder das Palais noch die Gaſthöfe in Luxemburg die
nöthigen Räume zur Aufnahme des Kaiſerlichen Gaſtes böten ſo
müſſe der Beſuch bis nach Beſeitigung dieſer Schwierigkeiten die
durch den bereits in Angriff genommenen Anbau zweier neuer
Tlügel an Schloß Walferdingen erfolgt hinausgeſchoben werden
Die Kaiſerin empfing geſtern den Beſuch der Kaiſerin

i und ſpäter noch den der Frau Großherzogin von
aden Jhre Maj die Kaiſerin Friedrich richtete an den

hieſigen Magiſtrat auf deſſen Neujahrsglückwunſchadreſſe ein
herzliches Dankſchreiben Die Frau Großherzogin von
35 aden gedenkt nunmehr am Sonnabend von Berlin wieder
abzureiſen

Verlin 6 Jan Wie der in Athen erſcheinende Aion
erfahren haben will wäre ſeitens des Kaiſers an die kron
prinzlich griechiſchen Herrſchaften eine Einladung
zur Kindtaufe ergangen Jm Hofmarſchallamt wird die
Richtigkeit dieſer Mittheilung jedoch in Abrede geſtellt Jeden
falls aber wird dieſe Tauffeier mit beſonderem Pomp begangen
werden Die dazu erforderlichen Vorbereitungen ſind faſt ab
geſchloſſen

Berlin 8 Jan Selbſt in der engeren Umgebung von
Dr Windthorſt iſt man ſich über die wahre Geſtaltung der
neuen Sperrvorlage noch nicht inſoweit klar um über
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deren kirchenpolitiſche Tragweite ein abſchließendes Urtheil
fällen zu können Es darf jedoch als feſtſtehend gelten daß
Herr Dr v Goßler im vollen Umfange den Wünſchen des

aiſers Rechnung tragend keineswegs abgeneigt iſt die Vor
lage in der neuen Geſtaltung vor dem Landtage zu vertreten
Daß nach dieſer Richtung hin zwiſchen ihm und dem greiſen
Centrumsführer bereits vertrauliche Unterhandlungen ſtatt
gefunden haben bei denen Herr Miquél den ehrlichen
Makler gemacht hat kann auf Grund guter Jn
formationen verſichert werden Der Herr Finanzminiſter
hat an dieſer Verſtändigung hervorragenden Antheil
genommen und es läßt ſich nach Lage der Sache begreifen
daß man ihm in Centrumskreiſen dafür auf richtig Dank
weiß Er ſcheint es auch geweſen zu ſein der an höchſter
Stelle den Weg geebnet und gewiſſe Schwierigkeiten
beſeitigt hat welche ſich bei der Umarbeitung der
urſprünglichen Vorlage dort geltend gemacht
hatten Dr Windthorſt weiß ſomit am beſten bei wem er
ſich für dieſen parlamentariſchen Erfolg zu bedanken hat
Das aus ven ſiebziger Jahren zwiſchen ihm und Miquél
datirende Freundſchaftsverhältniß hat durch dieſe erfolgreiche
Vermittelung ein neues Band erhalten Ohne die letztere
würde es übrigens Herrn v Goßler ſchwerlich in den Sinn
gekommen ſein dieſen politiſchen salto mortale ſo ohne
weiteres mitzumachen Es hat vielmehr neben dem ausdrück
lichen Wunſche des Kaiſers der ganzen Ueberredungskunſt des
Herrn Miquél bedurft um die gewichtigen ſachlichen und
prinzipiellen Bedenken zu denen eine ſolche veränderte Front
ſtellung Anlaß geben mußte ganz zu beſeitigen Der politiſche
Kopfſprung zu welchem er ſich durch höhere Einflüſſe ge
zwungen ſieht wird ihm indeſſen durch die neue Vorlage un
gleich weniger ſchwierig gemacht werden als gewiſſe
Organe des Centrums unter dem Eindrucke der Shlveſter
ſtimmung dies vorweg ausgemalt haben So fett wie die
Köln Volksztg ihn geſchildert wird dieſer Biſſen für Herrn
Windthorſt am Ende doch nicht ausfallen Jmmerhin aber
fett genug um ihn auf anderen profanen Gebieten des parla
mentariſchen Schacherweſens zu weſentlichen Zugeſtänd
niſſen zu beſtimmen Der Preis den er für die kirchen
politiſchen Zugeſtändniſſe zu zahlen hat wird ſich ſehr bald
herſtellen

J Berlin 8 Jan Die A Korreſp die mit Vorliebe
auch durch kirchen politiſche Jnformationen prunkt
tiſcht uns die Meldung auf dank der Minirarbeit des fran
zöſiſchen Geſandten Lefèvre de la Béhaine ſei der hl Stuhl
beſtimmt worden die Ernennung des Prälaten Fritzen noch
in letzter Stunde von derjenigen eines Vollblutpolen für
Poſen Gneſen abhängig zu machen Du Wahrheit be
ſteht bereits für beide Sedisvakanzen ein defini
tives Abkommen das jedenfalls in Kürze die landes
herrliche Ratifikation erlangen wird Die Anſtrengungen der
franzöſiſchen Diplomatie Herrn v Schlözer darin Schwierig
keiten zu bereiten gehören einer entlegeneren Zeit an Die
betr Mittheilung der A Z iſt ſomit abſolut gegen
ſtandslos

Die Köln Ztg ſchreibt heute über die Verhandlungen
zwiſchen der elſaß lothringiſchen Regierung und der Kurie
über die Beſetzung des Biſchofsſtuhles zu Straßburg
Die Verhandlungen ſind jetzt ſoweit gediehen daß die Be
rufung des Studiendirektors Dr Fritzen jetzt außer Frage
arg Es handelt ſich nur noch um Erledigung von Förmlich
eiten

Berlin 9 Jan Eig Telegr der SaaleZtg Der
Etat geht dem Landtage am Montag zu Am Mittwoch
kommt im Abgeordnetenhauſe die Interpellation Richter
betr den Fideikommißſtempel zur Verhandlung
Wegen Vorbereitung einer Vermittelung in der Frage
der Landgemeindeordnung haben die freikonſervative
r die konſervative Fraktion für morgen Sitzungen an

eraumt
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Der Bunbesrath hat geſtern dem Entwurf eines Gefetzes
betr die Kaiſerliche Schutztruppe für Deutſch Oſt
afrika ſowie dem Entwurf eines Vertrages zwiſchen
Deutſchland und Dänemark betr die Aufhebung
u aiolfes und Abfahrtsgeldes ſeine Zuſtimmung
ertheilt

Jnnerhalb der beiden konſervativen Fraktionen des Ab
geordnetenhauſes finden Verhandlungen in betreff des über die
Landgemeindeordnung ausgebrochenen Konfliktes ſtatt
und es überwog wie man hört die Neigung die Brücke zu
einer Verſtändigung aufzufinden Jndeſſen ſind die Dinge
woch nicht ſo weit gediehen daß beſtimmte Vorſchläge ins
Auge gefaßt werden konnten Auch in konſervativen Kreiſen
herrſcht der Wunſch vor bald Klärung in die Situation zu
bringen da ein weiteres Vertiefen in die Einzelheiten des
Geſetzes keinen Zweck hat ſo lange über eine Grundfräge von
der das Schickſal des ganzen Geſetzes abhängt die größte Un
ſicherheit herrſcht Die Kommiſſion hat übrigens geſtern
abend ihre Arbeiten wieder aufgenommen

An den in n Z beginnenden Berathungen innerhalb der
preußiſchen Regierung über die Ausarbeitung eines einheit
lichen preußiſchen Waſſerrechts dürfte auch das Reichs

theilnehmen Der Grund liegt in dem privat
rechtlichen Theile des Waſſerrechts Auf dieſem Gebiete ſteht
die Geſetzgebung bekanntlich dem Reiche zu die Nichtaufnahme
des Waſſerrechts in den Entwurf des Bürgerlichen Geſetzbuchs
iſt lediglich aus Zweckmäßigkeitsgründen beſchloſſen Abgeſehen
davon daß bei der in Angriff genommenen Reviſion eine
Aenderung dieſes Beſchluſſes nicht unbedingt ausgeſchloſſen



erſcheint entſpricht es der Auffaſſung der preußiſchen Regierung
auf an ſich der Reichsgeſetzgebung unterliegenden zur Zeitaber noch der Landesgeſetzgebung n Gebieten nicht
ohne enge Fühlung mit den zuſtändigen Organen des Reiches

geberiſch vorzugehen In dem vorliegenden Falle kommt
enge Zuſammenhang hinzu in welchem wichtige Theile des

privaten Waſſerrechts mit den Grundprinzipien des bürgerlichen
Rechtes überhaupt ſtehen dieſer Zuſammenhang bedingt eine
ſtete Rückwirkung der für das Bürgerliche Geſetzbuch an
genommenen Grundlage auch auf die landesgeſetzliche Regelung
des privaten Waſſerrechts ſodaß die letztere nicht wohl ohne
Mitwirkung der Reichsjuſtizverwaltung zweckmäßig erfolgen

Wie die B Ztg erfahren haben will werde nach der
erfolgten Einverleibung der Jnſel Helgo land an Preußen
die Frage der fortifikatoriſchen Sicherung derſelben raſcher
vorwärts ſchreiten wahrſcheinlich werde noch dieſem Reichs
tage ein Nachtragsetat betr Fortifikation zugehen

Die deutſch freiſinnige Partei hat im Abgeordneten
hauſe den Antrag eingebracht die Regierung aufzufordern dem
Hauſe eingehende Mittheilungen über die Verhältniſſe der
diätariſch angeſtellten Beamten der Eiſenbahn
verwaltung insbeſondere über die dienſtfreien Tage und über
die Einkommenverhältniſſe Anſtellung derſelben uſw zu machen

Die freiſinnige Partei des Abgeordnetenhauſes hat ferner
beſchloſſen den vorjährigen Antrag des Abg Broemel betr die
Reform der Eiſenbahntarife wieder einzubringen

Die Reichstagskommiſſion zur Berathung der Patentgefetz
novelle hat geſtern ihre Arbeiten begonnen Es lagen eine
große Reihe von Abänderungsanträgen vor

Fürſt Bismarck empfängt wie ſchon neulich in den
Hamb Nachr angedeutet wieder Berichterſtatter Ein ſolcher

rr Max Bewer der einige Flugſchriften über den früheren
eichskanzler veröffentlicht hat berichtet über ſeine in Friedrichs

ruh geſammelten Erfahrungen im Hamb Korreſp Wir
erfahren daraus u daß Herr Bewer da er bei Bismarck
eintrat keinen Adler auf deſſen Schulter wohl aber einen
Zaunkönig im Zimmer ſah

Er umflatterte den Fürſten zu Häupten und zu Füßen der
Fürſt liebkoſte ihn mit der Stimme und ſtreute ihm Krumen
von ſeinem Frühſtücksteller hin er folgte ihm mit freundlichem
Blick wenn er zwitſchernd von ſeiner Seite fort zu der Wärme
des mächtigen Kachelofens hinflog Der Mann der den
mächtigſten Kaiſer in Europa Könige und Herzöge in Dentſch
land in den Staub geſtreckt hat er ſpielte hier wie ein Kind
mit einem bunten Zaunkönig den er aus der winterlichen
Waldeskälte an ſeinen wärmenden Heerd gerettet hatte zu
ſeinem eigenen Ergötzen und zur Rührung aller die ſein

e ches Augen und Mienenſpiel mit den Blicken verſolgen
urften

Weiter entnehmen wir dem Berichte daß Fürſt Bismarck den
Verfaſſer des Buches Rembrandt als Erzieher, der den
früheren Reichskanzler als den geheimen Kaiſer der Deutſchen
feiert zwei Tage zu Beſuch in Varzin gehabt hat daß er den
Werth des Buches nach ſeinem Erfolge beurtheilt was er
auch durch ſeine denkwürdige Anerkennung für die Familie
Buchholz bewieſen hat daß er hohe gelblederne Knieſtiefel

trug daß er durch ein abgenutztes Seſſelpolſter zu der mit
einer nach innen gekehrten wehmüthig fallenden Stimme vor
getragenen Sentenz veranlaßt wurde Dies gemahnt mich
lebhaft ſehr lebhaft an die Vergänglichkeit alles Jrdiſchen,
und daß er ſich die Natur lieber beſieht als Naturſchilderungen
lieſt Das erſte Feuilleton ſchließt dann mit folgenden ge
heimnißvollen Andeutungen

Beim Frühſtück und zu ſpäter Abendſtunde nach dem Diner
ließ Bismarck ſeinen unvergleichlichen Geiſt ganz nach Belieben
in Ernſt und Scherz ſprudeln Er ſprach mit einer fabelhaften
geiſtigen Friſche über Kaiſer und Fürſten Dichter und Muſiker
Politiker und Philoſophen über Beethoven Spinola Kant und
Hegel Wiſſmann und Emin Paſcha Gott und die Welt Von vielen
ſeiner kraftvollen Aeußerungen iſt nur zu beklagen daß er ſie
nicht laut im Reichstag zum Gaudium für ganz Deutſchland
geſprochen hat denn nur er hat ſie für die Oeffentlichkeit zu
beſtimmen nur über das will ich hier berichten was Jedem
wohl und Keinem wehe thut Der Reſt iſt leider Schweigen
Ja man muß erſt eine Stunde bei Bismarck geweſen ſein um
ganz ermeſſen zu können in welchem Grade das öffentliche
Leben in Deutſchland um einen Ausdruck Caprivi s zu ge
brauchen langweilig geworden iſt

Die Hamb Nachr veröffentlichen eine Zuſchrift aus
militäriſchen Kreiſen worin neuerdings über den Mangel
geiſtigen Lebens in der Armee geklagt wird Der
deutſche Offizier heißt es darin dürfe nicht einmal über rein
fachliche militäriſche Einrichtungen und Beſtimmungen ſein Ur
theil abgeben Nicht nur in Frankreich ſelbſt in Rußland herrſche
darin größere Freiheit Es ſei bedauerlich alles von Oben
Gegebene als unfehlbares Dogma betrachten zu
müſſen denn alles Salz könnten die oberſten Behörden doch
auch nicht liefern

Betreffs der Ernennung des Staatsſekretärs des Reichs
juſtizamts v Oelſchläger zum Reichsgerichtspräſidenten ſchreibt
man der Poſt ans Leipzig Die Sache liegt ſo daß der
Kaiſer ſeinen beſtimmten Wunſch zu erkennen gegeben hat Herrn
v Oelſchläger für das hohe Amt auserkoren zu ſehen Der
Bundesrath dürfte ſich ſchon in den nächſten Tagen in der Frage
ſchlüfſig machen

Als Nachfolger des Reichsgerichts Präſidenten D v Simſon
wird in Kreiſen die unterrichtet ſein wollen jetzt der Direktor
im Reichsjuſtizamt Wirklicher Geheimer Rath Hammer ge
nannt

Der ungariſche Ackerbauminiſter hat wie telegraphiſch aus
Budapeſt gemeldet wird und der Reichsanz hervorhebt ſcharfe
Verfügungen erlaſſen um zu verhüten daß die infolge der Auf
bebung des Vieheinfuhrverbots geſieigerte Ausfuhr
ungariſchen Viehes nach Deutſchland durch die Einfuhr
lungenkranker Thiere geſährdet werde

Aus Bochum meldet man uns telegraphiſch das Ergebniß
der geſtern dort ſtattgehabten Reichstagsſtichwahl Es
wurde der Nationalliberale Müllenſiefen mit 26,669 Stimmen
gegen Vattmann Centrum welcher 25,667 Stimmen erhielt ge
wählt Das Eintreten der Sozialdemokraten für den Centrums
kandidaten hat alſo keinen Nutzen gehabt

Dem ſozialdemokratiſchen Centralblatt Vorwärts zufolge
werden gegenwärtig auf Veranlaſſung des Miniſters des Jnnern
bei den Arbeitgebervereinigungen durch Beamte der
politiſchen Polizei Erhebungen über die Stellung der
erſteren gegenüber den Forderungen der Arbeiter
vorgenemmen

Die Vertrauensmänner der Weber des Eulengebirges
u im Hinblick auf die von der Regierung angeordnete Unter

bung die Abſendung einer Petition an den Kaiſer auf
gegeben

Ein eigenartiger Konflikt hat ſich zwiſchen dem Magiſtrat
der Stadt Brieg als Bauauſſichtsbehörde und dem Kommando
des dort garniſonirenden 51 Regiments entwickelt Das
Regiment beſitzt am Ende der Zollſtraße hart vor der großen
Oderbrücke ein altes Gebäude welches 2,50 m über die heutige
Straßenfiucht vorſpringt und in der ſchmalen Straße bei dem
ſtarken Verkehr dadurch ein arges Hinderniß bildet Als vor
etwa zehn Jahren der das Gebäude nach der Oder zu begrenzende
Garten einen neuen Zaun erhielt wurde dieſer in die geſetzliche
Fluchtlinie zurückgeſchoben ſodaß nur das Haus noch als Prell
ſtein vorſteht Dieſes alte Haus war urſprünglich Lazareth und
diente nach Erbauung des neuen Lazareths ſeit einem Viertel
jahrhundert als Arbeitsſtätte für die Regiments Handwerker
de ſoll es nun wie ſchleſiſche Blätter melden als Offiziers

aſino eingerichtet werden Um nun nicht an Terrain zu ver
lieren iſt nur eine Umbauzeichnung für dieſen Zweck an den
Magiſtrat eingereicht und genehmigt worden Da aber bei der
Ausführung der Umbau derartige Dimenſionen annahm daß
von dem alten Gebäude thatſächlich nur ein paar Pfeiler ſtehen
blieben ſo hat der Magiſtrat dieſen Umbau für einen Neubau
erklärt und ihn mit dem Verlangen ſiſtirt daß nunmehr die
Hausfront in die Normal Fluchtlinie zurückgerückt wird Da der
Militärfiskus anderer Anſicht iſt und überhaupt jede Verantwortlich
keit für die von einem Privat Baumeiſter dem Magiſtrat ein
gereichten Pläne ablehnt ſo wird die Frage welche die Bürger
ſchaft in hohem Grade intereſſirt auf dem langwierigen Wege
des Verwaltungsſtreitverfahrens gelöſt werden Die Weiterführung
des Baues unterbleibt inzwiſchen

Danzig 8 Jan Jn der heute nachmittag abgehaltenen
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung welcher der geſammte
Magiſtrat beiwohnte wurde der neu gewählte Erſte Bürgermeiſter
Dr Baumbach durch den Regierungspräſidenten von Holwede
feierlich in ſein Amt eingeführt und von dieſem ſowie
vom Stadtverordneten Vorſteher mit herzlicher Anſprüche begrüßt

Dr Baumbach charakteriſirte in längerer mit Beifall auf
genommener Rede ſeine neuen Aufgaben Sein Wunſch dem
größten deutſchen Staate als Bürger anzugehören gehe heute in
Erfüllung Er hoffe hier ein guter Preuße zu werden und ein
guter Deutſcher zu bleiben

Hamburg 8 Jan Der durch Beſchluß der geſtrigen Ver
ſammlung Vereinigter hamburger und altonger Feuer
leute proklamirte Generalſtreik iſt wegen des Entgegen
kommens einiger Rhedereien wie der Hamburg Amerikaniſchen
Packetfahrt und der Hamburg Südamerikaniſchen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft aufgehoben worden Es beſteht nur noch ein
partieller Streik
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Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeurdnetenhaus

Sitzung vom 8 Jan 11 Uhr
Auf die vom Abgeordnetenhauſe aus Anlaß der Geburt des

jüngſten Sohnes dem Kaiſer übermittelten Glückwünſche iſt ein
Dankſchreiben deſſelben eingegangen

Das Mandat des Abg Herwig dem der Titel Präſident ver
liehen worden iſt wird nach dem Antrag der Geſchäftsordnungs
kommiſſion durch dieſe Verleihung für nicht erloſchen erklärt

Zweiter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathung
des Antrages Conrad betreffend den Entwurf eines Wild
ſchadengeſetzes

Abg Rickert beantragt mit Hinweis auf die vielen zu dem
Entwurfe geſtellten Anträge Verweiſung deſſelben an eine
Kommiſſion Eine gute Einzel Durchberathung im Plenum durcheine Verſammlung von 400 ferſonen ſei unmöglich

Abg Rintelen tritt dieſen Ausführungen bei
Abg D Franke nl bittet dem Antrage nicht zuzuſtimmen

Die Anträge zu dem Entwurf ſeien derart daß ſie nothwendig
auch nach einer Kommiſſionsberathung wieder im Plenum ein
gebracht würden Eine Kommiſſionsberathung würde einen
Verluſt an Zeit zur Folge haben ſodaß ſpäter wenn die großen

Geſetze der Etat an die Reihe kommen kaum Zeit dazu
ſein würde

Abg Frhr v Heereman CEtr betont dem gegenüber daß
die Seſſion eine lange ſein und geeignete Zeit zur Durchberathung
des Entwurfs vorhanden ſein werde

Die Differenzen in Bezug auf den Entwurf ſeien ſo groß daß
eine Durchberathung im Plenum nicht möglich ſei Die Beſchlüſſe
der Kommiſſion zumal wenn die Regierung ſich an ihren Ver
handlungen betheiligte würden für das Haus ſelbſt von großem
Gewicht ſein

Abg Rickert hebt hervor daß die vorherige Kommiſſions
berathung gerade einen Gewinn an Zeit bedeute weil nach ſo
fortiger zweiter Leſung eine Kommiſſionsberathung ſich doch als
nothwendig herausſtellen werde

Abg Conrad tritt ebenfalls für die Kommiſſions Be
rathung ein

Abg v Rauchhaupt ſchließt ſich dem an in Hinblick auf
das Verſprechen welches die Konſervativen bei der erſten Be
rathung gegeben haben Die Konſervativen wollten auch das
Zuſtandekommen des Wildſchadengejetzes ernſtlich

Der Antrag Conrad wird hierauf gegen die Stimmen der
Nationalliberalen an eine Rommiſſion von 14 Mitgliedern
überwieſen

Abg v Schalſcha Ctr hat aus Geſundheitsrückſichten ſeinen
Austritt aus der Landgemeindeordnungskommiſſion erklärt

Abg Zelle dfr erklärt ſeinen Austritt aus der Land
gemeindeordnungskommiſſion mit Rückſicht auf ſeine Angehörigkeit
zu einer andern zur ſelben Zeit tagenden Kommiſſion

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Entgegennahme von
Regierungsvorlagen Etat

Schluß 12 Uhr

Ausland
England Der Streik der ſchottiſchen Eiſenbahn

arbeiter dauert fort leider wiederholen ſich auch die groben
Ausſchreitungen wobei Leben und Sicherheit des großen
Publikums gefährdet werden So verſuchten geſtern nacht die
Streikenden abermals drei Züge zum Entgleiſen zu bringen
Auch wurden mehrere Bahnbeamte ſchwer mißhandelt Wie
nach der M Z verlautet hat die Regierung einen Haft
befehl gegen den ſozialiſtiſchen Führer Burns erlaſſen

Jn Erwiderung auf eine Anſprache der Deputation der
ſuspendirten Sparkaſſenbeamten welche ihr Bedauern
üder das Verhalten dieſer Beamten vom letzten freuen aus
drückte erklärte der Generalpoſtmeiſter Raikes er ſei mit den
jetzt von der Deputation abgegebenen Verſicherungen zu
e die Beamten können Montag wieder ihren Dienſt an
reten

Frankreich Die Zollkom miſſion der Deputirten
kammer nahm geſtern ihre Arbeiten wieder auf und berieth
den Se des Referenten Viette über die Beſteuerung
von HolzDie Zölle auf geſägtes Holz von weniger als 85 ivon Eiche Ulme Nu u Wſche nd Raſtante

i iſſion ſetzte die Zölle auf Kaſtanfendrekker auf 2r h en 3 Bretter anderer Holzarien auf
ezw 01 res feſtDie iſi wird heute die Berathung über die Kün

digung der Handelsverträge beginnen
dach einem Telegramm aus St Louis am Senegal hat

i Oberſt Archinard Nioro s bemächtigt Ahmadu
ſoll auf der Flucht begriffen ſein Die Einnahme von Nioro
vervollſtändige das im v J von Archinard begonnene Werk
die Macht des Ahmadu z vollſtändig vernichtet die Unterwerfung deſſelben wahrſcheinlich
Archinard habe nur über 700 Mann verfügt Die Artillerie
ſei mit Melinitgeſchoſſen verſehen geweſen Die franzöſiſche
Poſtenlinie zwiſchen dem Niger und Senegal ſei nunmehr
ausreichend geſichert

Belgien Der allgemeine Ausſchuß der Ligue liberale
gemäßigte Liberale ſprach ſich in einer am Mittwoch ab
ehaltenen Verſammlung im Prinzip für die Reviſion der Ver
aſſung aus erklärte jedoch die bedingungsloſe Annahme des all

gemeinen Stimmrechts als unheilvoll für die liberale Partei

Luxemburg Der deutſche Miniſterreſident Graf Wallwitz
wurde geſtern vom Großherzog in feierlicher Audienz zur Ueber
reichung ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen Der Audienz
wohnte der Staatsminiſter Dr Eyſchen bei

Schweiz Der Bundesrath berieth geſtern wiederum
die Teſſiner Angelegenheit und machte die Regierung
des Kantons Teſſin auf die Unzuläſſigkeit einer größeren An
zahl Streichungen in dem Regiſter der Stimmberechtigten für
die Verfaſfungsrathswahlen aufmerkſam wies indeſſen die
weiter gehenden Begehren der Freiſinnigen ab

OeſterreichUngarn Jm nieder öſterreichiſchen Land
tage gab am Donnerstag der Statthalter Graf Kielmauseggin Beantwortung einer Interpellation wegen Verbotes des

ſtudentiſchen Fackelzuges anläßlich der bevor
ſtehenden Grillparzer Feier die Erklärung ab das Verbot
ſei lediglich aus Rückſicht auf die öffentlichen Verkehrsverhältniſſet
und wegen zu beſorgender Reibungen zwiſchen den ſtudentiſchen
Corps erfolgt

Jtalien Ans Rom ſchreibt man uns Jn Mailand ha
das plötzliche Ableben des Abt Stoppani des Führers de
katholiſchen Opportuniſten Anlaß zu recht intereſſanten
Auseinanderſetzungen gegeben Kardinal Hohenlohe hatte
nämlich an Prof Bulgarini einen Freund des Verblichenen
ein Telegramm gerichtet worin er denſelben als den ge
lehrteſten den heiligſten piu santo Prieſter unſeres Jahr
hunderts verherrlicht Da Stoppani nun im Lager der Jn
tranſigenten als Renegat und Sektirer galt ſo erachteten ſie
dieſe Depeſche des liberalen Kardinals als eine offene Kriegs
erklärnng Hohenlohe erfährt daraufhin die heftigſten An
feindungen in der intranſigenten Preſſe welche kein Bedenken
trägt auch ihn als einen Helfershelfer der Liberalen zu
denunziren Auf die Antwort des Fürſten darf man geſpannt
ſein um ſo mehr da er thatſächlich der anerkannte Führer
der liberalen Richtung iſt

Aus Mailand werden uns immer bedenklichere Aus
ſchreitungen der beſchäftigungsloſen Arbeiter ge
meldet Polizei und Garniſon ſind kaum noch im Stande die
Leute im Schach zu halten Mit dem drohenden Rufe Abasso i
gari Tod den Dieben drangen ſie am 5 d auf die Steuer

fämter und demolirten ſie unter den Augen der Carabinieri
Auch auf dem flachen Lande herrſcht eine bedenkliche Gereiztheit
und viele Pächter ſangen an für ihr Leben zu flüchten Sozial
demokratiſche Wühler machen unter den obwaltenden Umſtänden
treffliche Geſchäſte Ueberall bilden ſich Gruppen von Un
zufriedenen welche aus ihren umſtürzleriſchen Zielen gar kein
Hehl machen Leider verhält die Regierung ſich nach wie vor
gleichgiltig

Jn einem Telegramm aus Mailand vom 7 d berichtet man
uns ferner Vor dem Gebäude des Arbeiterhilfs Comite s ver
ſammelte beſchäftigungsloſe Arbeiter verlangten heute
nachmittag Unterſtützung Da dieſelbe nicht gewährt wurde ſo
begannen die Arbeiter zu lärmen ſo daß die Polizei einſchritt
und fünf Verhaftungen vornahm

Portugal Bei einem Bankett das am Mittwoch zu Ehren
des für Mozambique beſtimmten Expeditionscorps
ſtattfand hob der König in einem Toaſt hervor die Expedition
ziehe nicht aus nach neuen Reichthümern und Eroberungen
ſondern wolle ihren überſeeiſchen Landsleuten helfen Portugal
Theile des Vaterlandes zu erhalten die ſchon manches Opfer und
manches Blut gekoſtet hätten Die Mitglieder der Expedition
ſollten verſichert ſein daß in Glück und Unglück gleich treue
Herzen in der Heimath für ſie ſchlügen in dieſem Sinne trinke
er auf das Wohl der Expedition

Rußland Aus Kursk wird gemeldet daß dort eine
nihiliſtiſche Verſchwörung entdeckt worden iſt Der
Procureursgehilfe Seidler deſſen Verhaftung bevorſtand er
hängte ſich

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Meine
Meldung von Unruhen in Hedjaz wird nunmehr allſeitig
beſtätigt Um ein weiteres Umſichgreifen zu verhindern hat
der Sultan eine Kommiſſion ad hboc gebildet welche unter
dem Vorſitz des Marſchalls Derwiſch Paſcha Reform
vorſchläge für Hedjaz unterbreiten ſoll Chakir Paſcha
Osman Paſcha und der Vali von Yemen ſitzen ebenfalls in
diefer Kommiſſion welche gleichzeitig Mittel und Wege zur
Unterwerfung Hamid edDines des aufſtändiſchen Scheichs
ergreifen ſoll Dieſe Aufgabe erweiſt ſich indeſſen mehr als
ſchwierig da es vor allem an den zu einer Expedition er
forderlichen Geldmitteln fehlt Vorläufig ſollen 4 Regimenter
gegen den Scheich entſandt werden

Wie der N Fr Pr über Sofia aus Konſtantinopel ge
meldet wird herrſcht auf der Hohen Pforte große Aengſtlich
keit da gelegentlich der Lutzki Affäre entdeckt wurde
daß viele hohe Funktionäre ruſſiſche Söldlinge
ſind und mehr als fünfhundert ruſſiſche Spione in
allerlei Verkleidungen momentan in der Türkei
leben Hundertſechzig ruſſiſche Jngenieure ſollen mit der
Aufnahme des Bosporus und der Fortifikationen deſſelben
insgeheim beſchäftigt ſein Der Polizeichef Nazun Bey be
antragte Kjurda Paſchas Verbannung weil derſelbe
Lutzki für 200 türkiſche Pfund verkaufte worüber in offiziellen
Kreiſen große Entrüſtung herrſcht Prinz Nakaſchidze iſt in
türkiſchen Kreiſen ſehr beliebt darum iſt er noch inkternirt
damit die den ihn nicht auch entführen Der frühere
Bahndirektor Nikolow welcher mit Lutzki befreundet iſt
reiſte behufs Jntervention nach Konſtantinopel kehrte aber
ohne Reſultat zurück weil es trotz der türkiſchen Bereitwilligkeit zu ſpät war Die Ruſſen hatten ihr Opfer bereits der
Machtſphäre europäiſcher Humanität ganz entrückt

Afrika Der engliſche Vice Konſul Berkeleh begab ſich
geſtern an Bord des Kriegsſchiffes Kinfiſher nach Lamu
um über die jüngſten Ruheſtörungen bei welchen wie vonMaximaltarif auf 4 Fres im Minimaltarif auf 3 feſt

geſetzt andere Holzarten zahlen 3 Fres bezw 2 Frecs uns gemeldet zwei Soldaten getödtet wurden eine Unter



en einzuleiten Das Kanonenboot Redbreaſt und derB er Somali brachten Soldaten des Sultans zur Ver 150
ſtärkung nach Lamu

Der Times wird aus Sanſibar gemeldet daß die portu
gieſiſchen Behörden in Quilimane der Bevölkeru
am Sambeſi aufs Schärfſte verbieten die britiſchen Kanonen
boote und Handelsdampfer auf dem Sambeſi mit Proviſionen
zu verſehen Brennholz können ſich die Schiffe nur mit Ge
walt verſchaffen

Die Karawane des Biſchofs Tucker befand ſich
am 22 Nov noch in Uſambiro und erwartete Boote aus
Uganda Der Agent der Britiſchen Geſellſchaft Gedge befand
ſich in der größten Verlegenheit da er nicht zurückkehren
konnte Die Deutſchen benutzen das einzige Herrn Stokes
gehörige Boot

ippu Tip hat mit einer deutſchen Karawane am
11 Dez Unyanyembe verlaſſen und iſt jetzt unterwegs nach
Sanſibar

Nordamerika Nach Meldungen aus Pineridge be
richtete ein Bote aus dem Lager des Generals Brooke er
r ſtarkes Gewehrfeuer in der Richtung des Jndianer
agers gehört Man glaube daß die Sioux einen Theil der

Truppen angegriffen hätten Es ſeien ſofort Truppen zur
Aufklärung nach dem Kampfplatze entſendet

Nach weiteren Meldungen ſoll der Stamm der Shoſhones
eine Stadt in ver Jndianerreſervation Jdaho nieder
gebrannt und das Eigenthum der Bewohner vernichtet
haben Die Bevölkerung flieht vor den Jndianern Jn
Evanſton Wyoming herrſcht große Aufregung

Südamerika Jn Paris ſind anſcheinend übertriebene
Nachrichten aus BuenosAires eingegangen wonach in Chili
eine aufſtändiſche Bewegung ausgebrochen ſein ſoll
Demgegenüber erklärte der Sekretär der chileniſchen Geſandt
ſchaft in London auf eine an ihn gerichtete Anfrage er
glaube an die Nachricht von dem Ausbruch einer Revolution
in Chile nicht Er habe ein Telegramm des cchileniſchen
Geſandten in Paris erhalten in welchem derſelbe mittheile
daß nach einer am 6 d eingegangenen Kabeldepeſche die
Ordnung nicht geſtört und das Budget angenommen ſei
Der Sekretär äußerte dann noch in Valparaiſo hätten in
den Straßen leichte Ruheſtörungen ſtattgefunden die
jedoch nur als geräuſchvolle Kundgebungen des Pöbels an
zuſehen ſeien und durchaus keine Bedeutung hätten

UNniverſitäts Nachrichten

Straßburg 7 Jan Profeſſor Richard Zöpffel dertheologiſchen Fakultät an der Kaiſer Wilhelm Univerſität iſt in
folge Herzſchlags geſtorben Jm Jahre 1886 bekleidete Z das
Rektorat Er wirkte ſeit 1872 an hieſiger Univerſität

Das Koch ſche Heilverfahren
Jn der vorgeſtrigen Sitzung der berliner Mediziniſchen

Geſellſchaft ſprach Virchow über die Art der Wirkung
der Koch ſchen Lymphe auf die tuberkulöſen Gewebe Der Redner
gab wohl die Möglichkeit zu daß dieſelben durch die Ein
ſpritzung mit dem Koch ſchen Mittel zerſtört werden könnten
alſo erwieſen ſei dieſe Behauptung noch keineswegs Zeichen
des Gewebezerfalles zeigten ſich allerdings bei den von dem
Redner unterſuchten Theilen indeſſen ſei dieſe Erſcheinung eben
auch an Patienten beobachtet worden welche niemals mit der
Koch ſchen Lymphe behandelt worden ſind An den echten
Tuberkeln hat Virchow keinerlei Veränderungen
wahrzunehmen vermocht Auch einen anderen viel

genannten Punkt inwieweit die Lymphe zur Entdeckung bisher
verborgen gebliebener tuberkulöſer Herde im Körper beitrage
brachte Virchow zur Sprache und er neigte der Anſicht zu daß
dieſe Frage noch nicht ſpruchreif geworden ſei Einſpritzungen
an Kranken mit einem darniederliegenden Kräftebeſtand vor
zunehmen hält Virchow für unbedingt ſchädlich Jn dieſer Hin
ſicht ſtimmt er alſo vollkommen mit Koch ſelbſt überein Damit
man ſich ein klareres Bild von der Art und Weiſe der Wirkung
des Koch ſchen Heilmittels verſchaſſen könne dazu bedarf es noch
vorher umfaſſender pathologiſch anatomiſcher Unterſuchungen

2

Wie die Poſt mittheilt haben die Behörden ihre Aufmerkſam
keit auf die Anſteckungsgefahr gerichtet welche die Benutzung
der Eiſenbahncoupés namentlich der Schlafwagen durch Lungen
leidende für andere Reiſende hat Nach den getroffenen An
ordnungen ſollen vor allem die Schlafwagen nach jeder Benutzung
aufs Gründlichſte gereinigt gelüftet und die Wäſche gewechſelt
werden Des weiteren hat auch das Reichsgeſundheitsamt im
Einvernehmen mit der Staats Eiſenbahnverwaltung eine gründ
liche Unterſuchung einzelner Perſonenwagen vorgenommen um
feſtzuſtellen ob und eventuell in welchem Umfange eine Gefahr
der Weiterverbreitung chroniſcher Jnfektionskrankheiten ins
beſondere der Lungentuberkuloſe durch den Aufenthalt in
Perſonenwagen vorliegt bezw welche Theile der Wagen
Polſterungen Teppiche Vorhänge uſw als Träger der
Krankheitserreger vorzugsweiſe anzuſehen ſind Sobald hierüberdie nöthige Klarheit gewonnen t werden die erforderlichen
praktiſchen Maßregeln zur thunlichſten Verhütung der Anſteckungs
gefahr in die Wege geleitet werden

Jn dem allgemeinen Krankenhauſe in Madrid und in dem
Hoſpital St JeanDieu befinden ſich 26 Kranke in Beobachtung
welche nach der Koch ſchen Methode behandelt werden davon
ſind 22 Tuberkuloſe 3 Ausſätzige und 1 mit einem Fleiſchgewächs
Behafteter Heute ſollen bei einigen derſelben erneute Jn
jektionen vorgenommen werden Ein auffallendes Symptom bei
den Ausſätzigen beſteht in einer bemerkenswerthen Zunahme des
Appetits während des durch die Jnokulation hervorgerufenen
Fiebers

77 Laut Nachrichten aus Rom welche an das Hygieniſche
Inſtitut gelangt ſind hat dort die Generalkonferenz
ſämmtlicher Stabsärzte der Armee betreffs der Methode
Koch unter Vorſitz des Generalarztes Storza begonnen Die
von Dr Libbert überſandten 41 Flaſchen Lymphe wurden
bereits an die Lazarethvorſtände vertheilt

Gerichtsverhandlungen
M Naumburg 8 Jan Der Flaſchenbierhändler Holz

deimer hier ſtand heute infolge Anzeige eines früheren An
Fen ſeines Geſchäfts vor dem Schöffengericht angeklagt

erliner Weißbier durch Waſſerzuſatz ca 30 Liter
Woſſer auf das Hektoliter Bier verdünnf und Weinſreinſäure
dem ſo verbeſſerten Biere zugeſetzt zu haben Letzteres beſtritt
er es ſei nur Zucker und Salz geweſen dagegen gab er
den Waſſerzuguß zu und entſchuldigte ſich damit daß bei den
Bierhändlern ſolcher Zuſatz üblich und auch nöthig ſer weil das
Bier zum Zwecke des Verſandes ſtark eingebdraut werde Die

FJ US7 JSeückemstote nur bewährte Qualtäten zu aussergewöhnlien bigen Preben S Frössto Auswahl

sehwarz weiss u farbig

ö ra den Angeklagten gegen den der Amksanwalt3 eben e frei weil die Bekundungen der Sach
verſtändigen über den Uſus widerſprechend lauteten

yz Mühlhauſen 7 Jan Der Bauunternehmer Keßleraus Dorrmar wurde heute vom hieſigen Schöffengericht
unter Annahme mildernder Umſtände wegen Betrugs in ideeller
Konkurrenz mit Vergehen gegen das Krankenkaſſengeſetz zu einerGeldſtrafe von 200 M im Unvermögensfalle zu 40 Tagen Ge
fängniß verurtheilt K hatte im Sommer 1890 von mehreren
Arbeitern höhere Beträge als die geſetzlich zuläſſigen erhoben
bezw in Abzug gebracht und die in Abzug gebrachten Beträge
an die Krankenkaſſe nicht abgeführt

Poſen 8 Jan Das Schöffengericht in Putzig verurtheilte den Auswanderungs Agenten Böttchermſtr
Gehrmann aus Lobienſitz welcher den Leuten erklärte der
Kaiſer ſei mit der Auswanderung einverſtanden wegen
Werbens von Auswanderern zu 1800 M Geldſtrafe oder
neun Monaten Gefängniß Gehrmann vermittelte die
Auswanderung mit dem Agenten Joſé de Santos in
Liſſabon welcher im Solde der braſilianiſchen Kaffeepflanzer
ſteht

Provinzial Rachrichten
y2 Mühlhauſen 7 Jan Der König von Dänemark

Chef des hier garniſonirenden Thüringiſchen Ulanen
Regiments Nr 6 hat dem Offiziercorps deſſelben ſein
lebensgroßes Bild in reichem Gold Barock Rahmen als
Geſchenk überwieſen Das Gemälde den König in der Uniform
des Thür UlanenReg Nr 6 darſtellend iſt vor einigen Tagen
hier eingetroffen und hat ſeinen Platz im Offizierskaſino er
halten Geſtern abend gegen 11 Uhr wurde ſeitens der Thürmer
Feuer in der Richtung von Flarchheim gemeldet Eine Ab
theilung unſerer Feuerwehr rückte mit dem Rettungswagen dort
hin ab Jn dem Orte ſtanden die Scheunen der Landwirthe
Stötzel und Lange in Flammen ſodaß die hieſigen Feuerwehr
mannſchaften helfend eingreifen konnten Heute abend kurz vor
6 Uhr wurde einem Landwirth aus Oberdorla während er ſich
in der nahe vor der Stadt belegenen Gaſtwirthſchaft Henneberger
Felſenkeller befand ſein Schlittengeſchirr geſtohlen Als
der Eigenthümer durch das Schellengeläut ſeines Pferdes auf
merkſam gemacht aus dem Hauſe trat ſah er wie eine Perſon
mit ſeinem Geſchirr davonjagte Trotzdem ſofort polizeilicherſeits
die nöthigen Schritte geſchehen war bis 9 Uhr abends noch keine
Spur von Pferd und Schlitten gefunden

Erfurt 8 Jan Der Wirth des allein gelegenen zu dem
benachbarten gothaiſchen Dorfe Jngersleben gehörigen Gaſthauſes
Jägersruh Körbs feuerte geſtern im Verlauf eines

Streites der ſchließlich zu Thätlichkeiten ausgeartet war auf den
Arbeiter Heinemann 6 Revolverſchüſſe ab von denen glücklicher
weiſe nur einer dem H leicht die linke Seite ſtreifte Der Ver
letzte rächte ſich durch tüchtige Schläge die er dem Wirthe ver
ſetzte Letzterer hatte bereits unlängſt mit dem geladenen
Revolver ſeine Wirthſchafterin bedroht die ihn wegen ſeines
Trinkens verlaſſen hatte

K Erfurt 8 Jan Für das im Sommer hier ſtattfindende
Mitteldeutſche Bundesſchießen kommen die Vorarbeiten
jetzt in raſcheren Fluß Nächſten Sonnabend trifft eine Ab
ordnung des Halleſchen Schützenbundes hier ein um dem hieſigen
Corps mit Jnformationen zur Hand zu gehen Der etwa
22jährige Bahnarbeiter König in Möbisburg wurde eines
Lungenleidens halber kürzlich im hieſigen katholiſchen Kranken
hauſe mit Koch ſcher Lymphe geimpft Der Kranke befindet
ſich danach recht wohl und iſt von ſeiner bisherigen Kurzathmig
keit völlig befreit Er wird demnächſt als geheilt entlaſſen
werden können

4 Weißſzenfels 7 Jan Die Behörde hat angeordnet daß
zwei in der Dammſtraße belegene Häuſer welche durch die
letzte Ueberfluthung ſehr beſchädigt ſind von den Beſitzern
geräumt werden müſſen Die Häuſer werden ab gebrochen

M Naumburg 8 Jan Heute früh wurde auf der Bahn
ſtrecke Naumburg Weißenfels ein Streckenarbeiter als er
beim Schneeſchauſeln vor einem Zuge auswich von der Maſchine
eines auf dem anderen Geleiſe kommenden anderen Zuges erfaßt
und ſo gefährlich verletzt daß er bald darauf ſtarb Der Mann
war verheirathet

Aus dem Thüringerwald 7 Jan Seit dem 4 d
ſchneit es in unſeren Bergen bei fallendem Barometer und
einer durchſchnittlichen Temperatur von 6 Grad des 80theil
Thermometers faſt ununterbrochen ſo daß die Schnee
pflüge in Bewegung geſetzt werden müſſen Heute vor
mittag hatten wir nach R 12 Grad Kälte Unſere Forſtleute
haben mit Fütterung des Wildes begonnen Es iſt
große Hoffnung vorhanden daß der Adlersbergthurm
in dieſem Jahre aus den bereiten Mitteln des Thüringerwald
Zweigvereins Schleuſingen vollendet wird Der Thurm ſoll mit
einem geſchloſſenen Raum der mit Fenſtern verſehen iſt und mit
einer Gallerie gekrönt werden Dem Gemeindevorſteher des
mehr als 3000 Einwohner zählenden Dorfes Mehlis iſt der
Titel Bürgermeiſter verliehen worden Der durch das Hoch
waſſer vom 24 November 1890 der Stadtgemeinde Suhl zu
gefügte Schaden iſt von ſachverſtändiger Seite auf 84,000 M
abgeſchätzt worden Die armen Einwohner Schleuſ Neun
dorfs ſehen einen großen Theil ihrer Wieſen mit Tauſenden
von Fuhren Geröll Steinen c bedeckt

P Staftfurt 7 Jan Am Dienstag früh wurden hier 36 mw
heute früh 68 mm friſch gefallener Schnee gemeſſen davon
thauten 2,3 bezw 3,4 mm Waſſer auf Um 8 Uhr morgens hatten
wir geſtern 3 heute 4 Grad Kälte

c Mansfeld 8 Jan Der Berginvalide Schröder ſtürzte
im Schlafhaus zu Großörner wohin er eine Depeſche zu
tragen hatte durch eine offene Fallthür in den Keller und erlitt
dabei ſo erhebliche Verletzungen daß er bald darauf verſchied

Trotz der im Walde und auf dem Felde angelegten Futter
plätze hat das Wild durch Froſt und Schnee viel zu leiden
und ſucht häufig die Nähe der menſchlichen Wohnungen auf

Jn Quedlinburg findet in den Tagen vom 8 Juni
eine Geflügel Ausſtellung ſtatt

An den evangeliſchen Erziehungs und Bildungsanſtalten
zu Droyſſig bei Zeitz iſt die bisherige Vorſteherin einer
höheren Privat Mädchenſchule zu Ortelsburg Euſebia
Sadowski als ordentliche Seminar Lehrerin angeſtellt

Brannuſchweig 8 Jan Jnfolge der im Harze herrſchenden ſtarken Schneeſtürme ſt der Verkehr unterbrochen
oder doch geſtört Die Poſten werden mit Schlitten befördert
Auf der Harzbahn Blankenhurg Tanne iſt der Betrieb
eingeſtellt Dagegen iſt die Eiſenbahnſtrecke Halberſtadt Blanken
burg wieder fahrbar Hier in Braunſchweig hat der Schneefall
jetzt aufgehört und es herrſcht wieder ſtarker Froſt

Gera 8 Janjüngſte Hochwaſſer der Saale in den Kreiſen Naumburg
Merſeburg und Weißenfels Geſchädigten eine Sammlung er
öffnet Am kommenden 18 Jan als dem Tage an welchem
ſich das zweite Jahrzehnt nach Wiederaufrichtung des
Reiches vollendet werden nach einem Beſchluſſe des Stadtraths
die ſtädtiſchen Gebäude beflaggt auch wird am Tage vorher in
den ſtädtiſchen Schulanſtalten auf die u des 18 Jan
hingewieſen werden Der hieſige Muſikaliſche Verein

Der Stadtrath hat für die durch das

Fingt e ſeinem ten r Zu bers s neunkephonie zur ührun Verein hat roßartigeWert her etwa zehn Jahren Pamals unter Tiairche Leitung

zum letzten male aufgeführt
o Frankenhauſen 7 Jan Bei der Volkszählun wurde

ein Zuwachs der hieſigen Bevölkerung um 47 Perſonen feſtgeſtellt
Die Einwohnerzahl beträgt jetzt 5943

Bezüglich der in dem Orte Denſingerode bei Duderſtadtvorgekon enes Vergiftungen iſt noch immer die Urſache
derſelben nicht feſtgeſtellt Das bewußtlos aufgefundene Familien
haupt der Ehemann Becher ſcheint mit dem Leben davon
kommen Am 7 d ſollte die Leichenöffnung erfolgen Dieſel
dürfte Gewißheit darüber ſchaffen ob Vergiſtung durch Kohlen
dxydgas oder durch ein Medikament vorliegt Jn einer Tiſch
ſchublade hat man einen Zettel mit dem Worte Chloralhydrat
beſchrieben vorgefunden auch ſoll der Mann dieſes Arzneimittel
in der Stadt zu erlangen verſucht baben Da derſelbe aber in
den beſten ehelichen und auch in günſtigen pekuniären Ver
hältniſſen lebte ſo iſt an ein Verbrechen wohl nicht zu denken

Schueefall und Verkehrsſtörungen
Noch immer bilden die Meldungen über durch die Strenge des

Winters hervorgerufene Verkehrsſtörungen und ſonſtige Unfälle
eine ſtehende Rubrik jn den Tagesblättern und faſt ſcheint es
als ob dieſelbe noch nicht ſo raſch verſchwinden wolle Aus
Blankenburg ga H meldet das D B vom 8 Dieungewöhnlichen S
dahin geführt daß der Eien nern zgeſtellt werden müſſen Unſere Gegend iſt nun ſaſt
vollſtändig von der Außenwelt abgeſchnitten Es wird freilich
mit ganz außerordentlichen Schwierigkeiten verſucht einen
Poſtvenkehr mittels Schlitten durchzufithrenEiſenbahnſtrecke HalberſtadtBlankenburg iſt wieder fahrbar Jn
Braunſchweig hat der Schneefall jetzt aufgehört und es
herrſcht wieder ſtarker Froſt Auch in Neuſtrelitz ſtockt der
Bahnverkehr noch Auf der Nordbahn verkehrten geſtern die
Züge jedoch mit erheblichen Verſpätungen bis Stralſund Auf
der Bahn des DeutſchNordiſchen Lloyd NeuStrelitz Warne
münde konnte man geſtern vorläufig nur bis Waren fahren Auf der
Mecklenburgiſchen Südbahn ſtockte der Verkehr indeſſen noch ganz
Aus Königsberg meldet man daß infolge von Schnee
verwehungen alle Züge der Oſtbahn mit mehrſtündigen Ver
ſpätungen eintreffen der berliner Nachtcourierzug verſpätete ſich
geſtern um nahezu vier Stunden Die Verbindung
zwiſchen Deutſchland und Dänemark iſt landeinwärts
wieder offen die deutſche Abendpoſt vom 6 Januar iſt geſtern
vormittag in Kopenhagen eingetroffen Die Verbindung über
Korſör Kiel iſt eingeſtellt auch die Linie Gjedſer Kopenhagen iſt
noch unterbrochen Aus Bremen meldet man hingegen daß
die Eiſenbahnſtrecke Bremen Uelzen wieder fahrbar iſt
Aus Trieſt wird ein ſtarker Schneeſturm bei heftigerBora gemeldet Auch aus Venedig treffen Meldungen
von ſtarkem Schneefall und ungewöhnlicher
Kälte ein Alle Züge erleiden bedeutende Verſpätungen
Wie die Marburger Ztg meldet fror der Trieſter Eilzug
bei der Station Marburg auf den Schienen an und
konnte nur mit größter Anſtrengung wieder in Bewegung geſetzt
werden Der Züricher See iſt von Rapperswiel bis
Meilen zugefroren Auch in Belgien bleiben wie man aus
Brüſſel mittheilt infolge des ſtarken Schneefalls faſt alle
Bahnzüge im Schnee ſtecken Eine ungewöhnlich ſtarke Arbeiter
kolonne verſucht die Schneemaſſen von den Bahnſtrecken zu ent
fernen Jn Reval iſt die Rhede infolge der ſtarken Fröſte mit
einſtweilen noch ſchwachem Eis bedeckt Jn Baltiſchport iſt
der Hafen eisfrei Jn ganz Spanien herrſcht große Kälte
und heftiger Sturm An der Küſte von Valencia haben
mehrere Schiffe Havarien erlitten Andere Schiffsunfälle werden

t Geſtern wurde in Granada ein ſtarkes Erdbeben
verſpürt

Vermiſchtes

Ein Vermächtniß Schliemanns an den Kaifer
Kaiſer Wilhelm iſt in dem letzten Willen Heinrich Schliemanns
perſönlich bedacht worden wie eine athener Korreſpondenz im
Diritto mittheilt Dieſem Korreſpondenten zufolge handelt es

ſich um einige goldene Haarſpangen und Armbänder
aus der Sammlung der troiſchen Alterthümer welche auch wegen
ihres hohen künſtleriſchen Werthes die beſondere Aufmerkſamkeit
des Monarchen erregt hatten als er während ſeines Aufenthaltes
in Athen im Hauſe ihres Entdeckers jene Alterthümer in Augen
ſchein nahm Schon damals hatte Schliemann dieſe Gegenſtände
dem Kaiſer überlaſſen wollen der jedoch das Geſchenk mit der
feinen Wendung ausſchlug Troiſche Koſtbarkeiten gehören nicht
in den berliner Palaſt ſondern in den Palaſt von Jlion So
hat bekanntlich Schliemann ſein zugleich als Muſenm dienendes
prächtiges Wohnhaus benannt

Gutsankauf in Lothringen Wie man uns aus Metz
meldet hat der Landrath Haniel von Moers das 3 km von
Schloß Urville belegene Schloß Landonvillers angekauft

Ueber die Kriminalſtatiſtik Berlins hat das
ſtatiſtiſche Jahrbuch der Stadt Berlin für das Jahr 1888 aus
den Erhebungen des kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amtes ſowie ans den
Akten der Miniſterien des Voltzeipräſidiums c folgende in
tereſſante Daten feſtgeſtellt Jn jenem Jahre ſind in Berlin
12,719 Perſonen wegen Verbrechen und Vergehen verurtheilt
worden ganz abgeſehen von den wegen Uebertretungen Ver
urtheilten Von den 12,719 Perſonen waren 4689 36 8 Proz

vorbeſtraft Die 2084 Perſonena r erfolgte berdarunter 167 Frauen wegen Verbrechen und Vergeben gegen
Staat Religion und die öffentliche Ordnung bei 4171 Oarunter
997 weibl wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Perſon
bei 6432 1511 weibl wegen Verbrechen und Vergehen gegen
das Vermögen und gegen 32 Pexſonen 2 weibliche wegen Ver
brechen und Vergehen im Amte Was ſpeziell die Armee der
berliner Spitz buben betrifft ſo wurden im Laufe des Jahres
3238 Mitglieder verurtheilt darunter 313 wegen ſchweren Dieb
ſtahls und 3 wegen Raubes Die Zahl der verbrecheriſchen
Frauen war abgeſehen von dem faſt ausſchließlich dieſem Ge
ſchlecht eigenen Verbrechen wie Kindesmord Ausſetzung c über
wiegend bei Todtſchlag 2 Frauen unter 3 Verurtheilten
Menſchenraub und Entführung Brandſtiftung dann beſonders bei
Knuppelei 221 oder 49 Proz Beleidigung 506 oder 343 Proz
einfacher Hehlerei 68 oder 26 5 Proz einfachem Diebſtahl 709
oder 24 Proz c 2c m W als 18 Jahre alt waren
1085 der Verurtheilten Ein beſonders hohes Kontingent ſtellte
dieſe Altersklaſſe zu den Verbrechen und
Vermögen 15 Proz insbeſondere war
Diebſtahl mit 103 oder 82 Proz aller

Dem Kriminalkommifſariat ware
überhaupt 34,236 Anzeigen über vorgeko

ger erſtattet worden Unter 2091 we
gelieferten Perſonen befanden ſich 459
brecher Album enthielt ehe und zwar von40 Mördern 1342 Einbre 574 Taſchendieben 271 Laden
dieben 478 Schlafſtellendiehen 247 Bauernfängern 498 Be
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0 Lowin Berlin Münzetr 2 2
u en S e S h e SBank

TDräger
ſchienen Säulen Fenfter Treppen e

iserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltige 43 Reiten Stiantat
Zahlreiche Referenzen t

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche i öbelfabrik nnd Magazin
Berechnnngen unentgeltlich

Maſchinenfabrik und EiſengieſzereiW Leunutert S alle a d S S Giebichenſtein
Von Sonnen den II und

Montag den 12 M ſteht eingroßer Degnpert der beſten

Däünuifſchen Arbeits und

J e S Wageupferdein Gaſthof zum ,Ruſſiſchen Hof
Halle a unter reellſter Bedienung zum Verkauf

M erlfkuus Gebhnareät
Baruth Markt

9 Donnerstag den S d Mas treffen bei mir
die erſten Welch grof z Trausporte

Belgiſcher Pferde

G Schaibie Halle a
Gr Märkerſtraße 5

Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwagnren
in allen Holzarten

Specialität Complette Zimmerrinrichtungen

Größtes Lager von Sophas und Matratzen
mit Roſthaar Polſter

S Bei ganzen Ausſtattungen hohe Prozente
Einzelne Stücke zum Fabrikpreis

in leichtem e u Schlage hier ein ſolch Wenn heut
eyer satormon Soennecſten s Bvriefordner nHalle a Dorotheenſtraße 6 Fat Für Geschäfte unentbehrlich Ueberall vorrätig S e h ein

e ausf ill Preisc grat
C Weyl Berlin W

Mauerſtr ISonntag den 11 Jannar er Dauer n u e ren re Hanpgetehuns6Nni reuss 183 Staats otterie Familien Rachricht
vom 20 Januar bis Z Februar täglich 4000 Gewinne Allen lieben Verwandten und BekanntenSw ahl einS e IHau tgewinn 600 000 Flark dio traurige Nachricht dass unser guterer g W eins teim Hriginal o9 e mit Bedingung der Rückgabe nach beendeter rer lieber Sohn Bruder und Schwager

Merfeburg Bahnhofſtr 3
Ziehung event nach Fewinnauszahlung der

Mk 220 Mt 110 Mt 55 Mt 28 Professor Dr Ottomar Cünther
zu Greifenberg in Pommern am 6 d M

Von Montag früh ab ſtehen feine fette

e ſowie große unC gutterſchweine ken
e F Birice Giebichenſtein Brunnenſtraſße 65

Autheile 44 27 o 22 s 13 75 20 11
Mk durch einen sanften Tod von dieser Welte 7 o 5,60 h 3,50Für Porto u Liſte ſind 75 Kchufig Gewinnauszahl planmäſzig Sſabgerufen wurde In tiefem Schmerzo

r O Be c O Stagt r S im Namen aller Hinterbliebenen

Für den Ihcierhen verantwortlich W König in Halle Halle Don und Verlag von on Otto ge nd W

Berlin F SOENNECKEN s VERLAG BONN Leiprig

280 z 7

See

i
die tieſgebeugten ElternBank und Wechſel Geſchäft

Berlin Unter den Linden innerhalb der Paſſage A Günther Lehrer emer und Frau
Telegramm Adresse öroner Berlin Passage schönobeck Greifenberg Torgau

e

7 aeäh fingang neuester

Aleiserokoffe 2 T Co
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